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An die Bachelor- Studierenden der Studienfä-
cher und Studiengänge der Phil.-Hist. Fakultät 

 

Basel, 23.01.2019 
 
Revidierte Bachelor- Rahmenordnung auf Herbstsemester 2019 
 

Liebe Bachelor- Studierende der Studienfächer und Studiengänge der Phil.-Hist. Fakultät  
 
Das Bachelorstudium wird durch die «Ordnung der Philosophisch-Historischen Fakultät der Universität 
Basel für das Bachelorstudium» (kurz: Rahmenordnung) in seinen Grundsätzen geregelt. Diese wird per 
Herbstsemester 2019 revidiert und alle Studierenden werden in die neue Rahmenordnung überführt. Im 
Folgenden informieren wir Sie über einige wichtige Punkte, die sich für Sie bezüglich Studienorganisation 
ändern. Wir empfehlen Ihnen, zusätzlich die gesamte neue Rahmenordnung durchzulesen. 
 
Die neue Rahmenordnung finden Sie hier. 
 
Bitte beachten Sie: Ab dem Herbstsemester 2019 gelten nur noch die neuen Regeln. 
 
Bezüglich der Rahmenordnung für das Bachelorstudium sind die wichtigsten Änderungen folgende: 
 
a)  Bachelor-Prüfung (§ 17): Die Bachelor-Prüfungen in Bachelor-Studienfächern müssen neu ab dem 

HS19 nicht mehr in einer Prüfungssession abgelegt werden. Stattdessen können sie unabhängig von-
einander abgelegt werden. Wir empfehlen aber ausdrücklich, beide Prüfungen gleichzeitig im letzten 
Semester des Studiums abzulegen, insbesondere, wenn Sie die Regelstudienzeit einhalten wollen. Die 
Bachelor-Prüfungen in Bachelor-Studiengängen müssen weiterhin in der gleichen Prüfungssession ab-
gelegt werden. Bitte beachten Sie die Wegleitung Ihres Faches. 

b)  Bachelor-Abschlussnote (§ 24) und Prädikat (§ 25): Die Abschlussnote im Bachelor wird per sofort (ab 
HS18) auf Zehntel genau ausgewiesen, also nicht mehr wie bisher auf halbe Noten gerundet. An der 
Berechnung der Bachelor-Abschlussnote ändert sich hingegen grundsätzlich nichts. Sie setzt sich wei-
terhin aus den Noten der Bachelor-Prüfungen und der obligatorischen Seminararbeiten zusammen. 
Für ein bestandenes Bachelorstudium werden wie bisher lateinische Prädikate vergeben, die einer No-
tenrange entsprechen. 

https://www.unibas.ch/dam/jcr:3990ff7e-c203-4bf6-ae8e-3dc8acd680e0/446.520_07%20in%20Publ.pdf
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c) Anerkennung von Kreditpunkten (§ 22): Pro Studienfach können maximal 30 KP, pro Studiengang ma-
ximal 60 KP extern erbrachter Leistungen anerkannt werden. Zusätzlich dazu können die KP zur Erfül-
lung des freien Wahlbereiches anerkannt werden. Zur Erfüllung des freien Wahlbereiches sind 30 KP 
notwendig. Die Kreditpunkte der für den Abschluss zählenden Seminararbeiten sowie der Bachelorprü-
fungen müssen an der Universität Basel erworben werden. 

d)  Der «Komplementäre Bereich» wurde in «freier Wahlbereich» umbenannt. 
 
Der Zeitpunkt der Prüfungssession sowie die Anmelde- und Antragsfristen bleiben gleich. 
 
Bitte beachten Sie: Die Master-Rahmenordnung wurde ebenfalls revidiert. Informieren Sie sich, falls Sie 
ein Masterstudium planen. Weitergehende Informationen finden Sie auf der Homepage der Philosophisch-
Historischen Fakultät unter der Rubrik: «Studium». 
 
Generell empfehlen wir allen Studierenden, sich bei Fragen zum Ablauf ihres Studiums auf der Homepage 
der Studienadministration zu informieren, sich an die Studienberatungen der jeweiligen Studienfächer und 
Studiengänge und/oder die zuständige Mitarbeiterin in der Studienadministration zu wenden.  
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 

 
 
Prof. Dr. Miriam Locher 
Studiendekanin 


